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Geburtenrekord in Berlin: Spandau führt
mit 15,6 Prozent Zuwachs!

Der Artikel analysiert den Geburtenrückgang in
Lichtenberg im Jahr 2024 sowie die demografischen

Entwicklungen in Berlin.

Lichtenberg, Deutschland - Im Jahr 2024 hat Berlin einen
signifikanten Anstieg der Geburten verzeichnet. Insgesamt
wurden in der Hauptstadt 34.948 Geburten registriert, was
einem Anstieg von 4,6 Prozent im Vergleich zu 2023 entspricht.
Diese Zahl stellt einen Zuwachs von 1.523 Neugeborenen dar,
nach einem Vorjahr, in dem nur 33.425 Kinder zur Welt kamen,
wie Tagesspiegel berichtet. Dieser positive Trend zeigt sich in
den meisten Berliner Bezirken, wobei Spandau mit einem
Geburtenzuwachs von 15,6 Prozent die Spitze einnimmt.

Besonders bemerkenswert ist, dass in Teilen Spandaus, wie
Eiswerden und Germersheimer Platz, die Geburten sogar um
60,9 bzw. 45,5 Prozent stiegen. Im Gegensatz dazu mussten
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einige Bezirke wie Neukölln und Lichtenberg Rückgänge von 1,5
und 1,2 Prozent hinnehmen. In Neukölln war der Rückgang
besonders stark im Norden, wo rund um Reuterplatz und
Maybachufer –30 Prozent bzw. –23 Prozent festgestellt wurden.

Sterbefälle und natürliche
Bevölkerungsbewegungen

Parallel zum Anstieg der Geburten stieg die Zahl der Sterbefälle
in Berlin um 5,8 Prozent auf insgesamt 39.612. Diese Zahlen
spiegeln sich in einem Sterbeüberschuss von 4.646 wider,
insbesondere in Bezirken, die an Brandenburg grenzen. Der
höchste Anstieg der Sterbefälle wurde in Marzahn-Hellersdorf
mit 10,1 Prozent verzeichnet. Steglitz-Zehlendorf, wo der Anteil
der Bevölkerung über 65 Jahre bei 25,7 Prozent liegt,
verzeichnete die meisten Sterbefälle mit 3.850 und hatte den
niedrigsten Anstieg von +0,4 Prozent.

In Neukölln stiegen die Sterbefälle lediglich um 1,6 Prozent,
allerdings gab es hier Rückgänge in 23 von 46 Planungsräumen.
Trotz der allgemeinen Zunahme der Sterbefälle kam es in
mehreren Bezirken zu einem Geburtenüberschuss. So
verzeichnete Mitte einen Überschuss von +989, gefolgt von
Friedrichshain-Kreuzberg mit +811 und Pankow mit +2, wie die 
Statistik Berlin-Brandenburg ergänzt.

Bevölkerungstrends in Berlin

Wie die Statistik Berlin-Brandenburg feststellt, sind diese
demografischen Daten nicht nur für die Öffentlichkeit von
Bedeutung, sondern dienen auch als wichtige Grundlage für
politische Entscheidungen in Familien-, Sozial- und
Wohnungspolitik. Die natürliche Bevölkerungsbewegung umfasst
Geburten-, Sterbefall- und Eheschließungsstatistiken, die
kontinuierlich aktualisiert werden.

Durch die Erfassung dieser demografischen Entwicklungen

https://www.statistik-berlin-brandenburg.de/053-2024/
https://www.statistik-berlin-brandenburg.de/a-ii-1-j


können städtische Behörden besser darauf reagieren und
Strategien zur Verbesserung der Lebensqualität in den einzelnen
Bezirken entwickeln. Die mittelfristigen Prognosen für Berlin
könnten aufgrund der gestiegenen Geburtenzahlen und
veränderten Sterfebilder eine Neubewertung der
Bevölkerungsentwicklung im städtischen Kontext erfordern.
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